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a) Besc hluss zur Aufstellun g
Die Gem ein de Rattiszell ha t m it Besc hluss des Gem ein dera tes vo m  05.09.2019
die Beb a uun gspla n än derun g „MI Kiesfeld I“, Dec kb la tt Nr. 1 b esc hlo ssen .
b ) Ö ffen tlic he Auslegun g
Die Beb a uun gspla n än derun g „MI Kiesfeld I“, Dec kb la tt Nr. 1 in  der Fassun g vo m  
26.03.2020 wurde gem äß §3 Ab s. 2 Ba uGB in  der Z eit vo m  11.05. 2020 b is 
12.06.2020 im  Ratha us Sta llwa n g (VG Sta llwa n g) öffen tlic h a usgelegt.
Ort un d Z eit der Auslegun g wurden  a m  30.04.2020 o rtsüb lic h b eka n n tgem a c ht,
die T räger öffen tlic her Bela n ge wurden  a m  04.05.2020 sc hriftlic h üb er die 
Auslegun g in fo rm iert.
c) Besc hluss a ls Satzun g
Die Gem ein de Rattiszell ha t m it Besc hluss des Gem ein dera tes vo m  02.07.2020
die Beb a uun gspla n än derun g „MI Kiesfeld I“, Dec kb la tt Nr.1 gem äß §10 Ab s. 1 Ba uGB in  der 
Fassun g vo m  02.07.2020 a ls Satzun g b esc hlo ssen .
Rattiszell, den   ...................
...........................................
Rein er, 1. Bürgerm eister
d) Die Beb a uun gspla n än derun g „MI Kiesfeld I“, Dec kb la tt Nr. 1 wird durc h den  Bürgerm eister 
a usgefertigt
Rattiszell, den   ...................
...........................................
Rein er, 1. Bürgerm eister
e) Die Beb a uun gspla n än derun g „MI Kiesfeld I“, Dec kb la tt Nr. 1 wurde a m  … … … … … …  
gem äß § 10 Ab s. 3 Ha lb sa tz 2 Ba uGB o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 
Das Beb a uun gspla n -Dec kb la tt Nr. 1 „MI Kiesfeld I“ ist da m it in  Kra ft getreten .
Rattiszell, den  ......................
.............................................
Rein er, 1. Bürgerm eister

1.) Festsetzungen durch Planzeichen
Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic h des Beb a uun gs- un d Grün o rdn un gspla n s

Art der b a ulic hen  Nutzun g (§9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB)
MI Misc hgeb iet

Ba ugren zen  (§9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB)
Ba ugren ze

Verkehrsfläc hen  (§9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uGB)
Ein fa hrtsb ereic h

Fläc hen  für Ver- un d En tso rgun gsa n la gen  
Wertsto ffsa m m elstelle

Pla n un gen , Nutzun gsregelun gen , Ma ß n a hm en  un d Fläc hen  für Ma ßn a hm en  zum  
Sc hutz, zur Pflege un d zur En twic klun g vo n  Na tur un d L a n dsc hft (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20,25 
un d Ab s. 6 Ba uGB)

Grün fläc hen  (§9 Ab s. 1 Nr. 15 un d Ab s. 6 Ba uGB)

Pfla n zzo n e Hec ken pfla n zun g
Pfla n zun g ein er m in desten s 3-reihigen  Hec ke a uf m in d. 75%
der Pfla n zzo n en län ge; der festgesetzte Bepfla n zun gsa n teil ist a uf jeder 
Pfla n zzo n en seite zu erb rin gen ;
Reihen a b sta n d 1m , Pfla n za b sta n d in  der Reihe 1-1,5m ;
Ba um a n teil m in d. 10%, die Bäum e sin d gleic hm äßig im  Pfla n zb ereic h zu verteilen ;
weitere Vo rga b en  siehe textlic he Festsetzun gen

2) Festsetzungen durch Text

2.4  Da c hfo rm en
Z ulässig sin d Sattelda c h, Pultda c h, versetztes Pultda c h, 
Wa lm da c h un d Fla c hda c h. T o n n en däc her sin d n ic ht zulässig.

2.1  Im m issio n ssc hutz
Die westlic h o rien tierten  Fen ster der Beb a uun g werden  a ufgrun d der räum lic hen  Nähe zur 
Bun desstra ße B20 in  Sc ha llsc hutzkla sse II a usgeb ildet. Sc hla fzim m erfen ster sin d 
m in desten s m it Sc ha llsc hutzkla sse 3 a uszub ilden .
2.2  Ma ß der b a ulic hen  Nutzun g
GRZ  0,6  Grun dfläc hen za hl
GFZ  1,2  Gesc ho ssfläc hen za hl
2.3  Höhe Beb a uun g, Geb äudelän gen
Die Ob erka n te Fertigb o den  im  Erdgesc ho ss da rf n ic ht höher a ls 1,20m  üb er dem  
Stra ßen n ivea u in  Geb äudem itte (je Geb äudeflügel) liegen . 
Als m a xim a le Wa n dhöhe der stra ßen seitigen  Wän de wird für die Sc hulstra ße10,20 m  
b ezo gen  a uf den  Fertigb o den  im  Erdgesc ho ss festgelegt. 
Das Ma ß b ezieht sic h a uf den  Sc hn ittpun kt Außen ka n te Wa n d m it Ob erka n te Da c hha ut.
Die m a xim a l zulässige Geb äudelän ge b eträgt 35m . 
Als m a xim a le Geb äudehöhe wird ein e Höhe vo n  10,20 m  b ezo gen  a uf Fertigb o den  im  
Erdgesc ho ss festgelegt.

2.5  Stellplätze
Stellplätze sin d in  wa sserdurc hlässiger Ba uweise a uszub ilden .
Je 5 Stellplätzen  ist a n  den  Stellplätzen  ein  sta n do rtheim isc her L a ub b a um  gem äß 
Auswa hlliste zu pfla n zen .
2.6  Ein friedun gen
Z ulässig sin d sta b - un d gitterförm ige Z äun e a us Ho lz un d Meta ll so wie fläc hige Z a un füllun gen  
m it ein er Höhe vo n  m a xim a l 1,25 m  üb er Gelän de.
Durc hgehen de Z a un so c kel sin d n ic ht zulässig, n ur Pun ktfun da m en te zulässig.
Die festgesetzten  Pfla n zzo n en  sin d der freien  L a n dsc ha ft zuzuo rdn en , 
sie werden  n ic ht m it ein gefriedet.

2.8  Durc hzuführen de Pfla n zm a ßn a hm en , Aussc hluss vo n  Gehölzen
Für die festgesetzten  Pfla n zzo n e ist a uto c htho n es, zertifiziertes Pfla n zm a teria l der 
Herkun ftsregio n  Ostb a yerisc hes Hügel- un d Bergla n d zu verwen den .
Für die festgelegten  Bepfla n zun gen  gilt fo lgen de Auswa hlliste:

Min destpfla n zqua litäten :
Sträuc her 3-5 Trieb e, 60-100c m
Bäum e in  Hec ken  a ls Heister, 150-200c m , a ußerha lb  vo n  Hec ken  a ls Ho c hsta m m  m it ein em  
Min deststa m m um fa n g vo n  12-14c m .
Die ein zeln en  Stra uc ha rten  sin d gruppen weise in  Gruppen  vo n  3-5 Exem pla ren  zu 
verwen den . Es sin d m in desten s 5 versc hieden e Stra uc ha rten  zu verwen den .

U n zulässige Pfla n zen
An  den  Grun dstüc ksgren zen  sin d la n dsc ha ftsfrem de Gehölze m it b iza rren  Wuc hsfo rm en , 
b un tla ub ige Gehölze so wie Ko n iferen  n ic ht zulässig.

2.8   Gelän degesta ltun g
Nivea uun tersc hiede sin d a n  den  Parzellen a ußen gren zen  a ls fla c h gen eigte Bösc hun gen  
(Höhe : Breite m in d. 1 : 3) o der a ls Naturstein -T ro c ken m a uern  (Höhe m a x. 1m ) a uszub ilden . 
Im  Bereic h der festgesetzten  Pfla n zzo n en  sin d kein e Ma uern  zulässig.
Ab gra b un gen  un d Auffüllun gen  werden  a uf m a x. 1,20m  a b  U rgelän de b egren zt.

Die Ma ß n a hm en  im  Bereic h der Ö ko ko n to fläc he sin d spätesten s
m it Ein griffsb egin n  durc hzuführen .
Für die festgesetzten  ein griffsm in im ieren den  Ma ßn a hm en  (Beläge, Ein friedun g, 
Ra n dein grün un g) ist ein  fa c hlic h qua lifizierter 
Freifläc hen gesta ltun gspla n  a ls Besta n dteil des Ba ua n tra gs vo rzulegen .

Ergän zen d zu den  Pfla n zfestsetzun gen  in  der Pfla n zzo n e un d im  Bereic h der Stellplätze ist je 
800m ² Ba ugrun dstüc ksfläc he ein  sta n do rtheim isc her L a ub b a um  gem äß Auswa hlliste zu 
pfla n zen .

Vo rga b en  b ei Ein zelb a um pfla n zun gen
Bei Pfla n zm a ßn a hm en  a ußerha lb  vo n  Grün fläc hen  ist je Ho c hsta m m  ein e un versiegelte 
Pfla n zfläc he vo n  10m ² so wie ein  durc hwurzelb a rer Bereic h vo n  m in d. 16m ² sic herzustellen

3) Verfahren

2.9  Natursc hutzrec htlic he Ein griffsregelun g
Es ergib t sic h ein  Ko m pen sa tio n sb eda rf vo n  1.784 m ² zuzüglic h
365 m ² für die Dec kb la ttän derun g.
Der erfo rderlic he Ausgleic h wird üb er da s gem ein dlic he Ö ko ko n to  b ereitgestellt. 
An erken n un gsfa kto r 1,1; Ab b uc hun gsfläc he 1.622m ² zuzüglic h
365 m ² für die Dec kb la ttän derun g..
Die Ab b uc hun g erfo lgt vo n  Ö ko ko n to n um m er Ö 1 (T K25-Num m er 6941) a uf 
Flurstüc k 397 in  der Gem a rkun g Rattiszell.

Grün fläc he Erho lun g: Z wec kb estim m un g Bewegun gspark
je a n gefa n gen e 200m ² Fläc he sin d ein  sta n do rtheim isc her L a ub b a um  o der 
5 freiwa c hsen de, sta n do rtheim isc he Sträuc her zu pfla n zen ;
weitere Arten - un d Pfla n zvo rga b en  siehe textlic he Festsetzun gen

Die Durc hführun g der Pfla n zm a ßn a hm en  a uf dem  Ba ugrun dstüc k ha t spätesten s 
in  der a n  die Geb äudefertigstellun g a n sc hließen den  Pfla n zperio de zu erfo lgen . 
Z u pfla n zen de Gehölze sin d da uerha ft zu erha lten .

2.7  L ösc hwa sserverso rgun g
Die a usreic hen de L ösc hwa sserverso rgun g m it 2x800l/m in
für 2 Stun den  m it 1,5 b a r ist durc h die Gem ein de sic herzustellen

Bäume:
Ac er pseudo plata n us Berg-Aho rn

Hän ge-Birke
Ha in b uc he

Fraxin us exc elsio r Gewöhn lic he Esc he
Vo gel-Kirsc he
Stiel-Eic he

So rb us auc uparia Vo gelb eere, Eb eresc he
Win ter-L in de

Sträucher:
Roter Hartriegel
Hasel
Ein griffliger Weißdo rn

Gewöhn lic her L iguster
Gewöhn lic he Hec ken kirsc he
Sc hlehe
Purgier-Kreuzdo rn
Hun ds-Ro se
Ohr-Weide
Sa l-Weide
Purpur-Weide

Sa m b uc us n igra Sc hwarzer Ho lun der
Wo lliger Sc hn eeb a ll
Gewöhn lic her Sc hn eeb a ll

Betula pen dula
Carpin us b etulus

Prun us avium
Querc us ro b ur

T ilia c o rdata

Co rn us sa n guin ea
Co rylus avella n a
Crata egus m o n o gyn a
Crata egus la evigata Z weigriffliger Weiß do rn
Euo n ym us euro pa eus Gewöhn lic her Pfa ffen hut
L igustrum  vulgare
L o n ic era xylo steum
Prun us spin o sa
Rha m n us c athartic a
Ro sa c a n in a
Sa lix a urita
Sa lix c aprea
Sa lix purpurea

Vib urn um  la n ta n a
Vib urn um  o pulus

Hinweise:
Verklein erun g des Geltun gsb ereic hs im  
Z uge der Dec kb la ttän derun g


